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Fair play in Oberſchleſien
er Das Fair play das Lloyd George für den Fall

der Annahme des Ultimatums durch Deutſchland verſprochen
hat ſcheint in der oberſchleſiſchen Frage bereits geſpielt zu
werden Wir ſagen ſcheint nd auch in dem Wort
Spielen liegt eine gewiſſe Zweideutigkeit Die Warſchauer

Regierung hat bis jetzt drei Proteſtnoten erhalten eine
deutſche eine engliſche und eine alliierte Der deutſche Ein
ſpruch den der Geſchäftsträger von Dirckſen in Warſchau
überreichte geht von der neuen Regierung Wirth aus und
ſtützt ſich diplomatiſch und moraliſch auf das angenommene
Ultimatum und damit auf den Verſailler Vertrag der
durch den polniſchen Einbruch in unerhörter Weiſe verletzt
wurde Befriedigender für das deutſche Gefühl wäre es ja
wenn ſich die Berliner Note auf das deutſche Recht und auf
eine drohende Niederſchlagung des Aufſtandes durch deutſche
Truppen beruſen könnte Aber bei dem Fehlen der deut
ſchen Gebietshoheit in Oberſchleſien und bei der jede deutſche
Unterſtützung abweiſenden alſo feindſeligen Haltung des
Generals Le Rond iſt eben nichts zu machen Die britiſche
Note die äußerſt ſcharf im Ton gehalten ſein ſoll iſt bis
jetzt nicht im Wortlaut bekannt geworden Wahrſcheinlich
ſtimmt ſie in der Sache mit den Erklärungen überein die
Chamberlain im Unterhauſe abgab und die eine Reihe von
praktiſchen Maßnahmen in Ausſicht ſtellten Welcher Art

dieſe praktiſchen Maßnahmen ſein werden iſt noch ſehr un
klar Lloyd George hat dem deutſchen Botſchafter Dr
Sthamer in London verſprochen ſich bezüglich Oberſchleſiens
mit den Alliierten in Verbindung zu ſetzen Die engliſche
Regierung hat es anſcheinend nicht ſehr eilig Da aber Eile
jetzt Rettung und alles bedeuten hat die öffentliche Mei
nung in Deutſchland noch wenig Grund über das Fair play
des britiſchen Premiers in Bewunderung auszubrechen
Man muß abwarten und ſchon dies iſt bedauerlich Nun
zur alliierten Note an die polniſche Regierung Dieſe Note
wurde merkwürdigerweiſe zunächſt allein von einem Berliner
Blatte der Voſſiſchen Zeitung gebracht Warum iſt die
Note nicht durch Havas oder Reuter an das Wolffbüro ge
geben worden Das wäre auch eine Art fair play geweſen
Die Note iſt keine Kundgebung der Kabinette der Entente
ſondern des alliierten Botſchafterrats in Paris Sie ſteht
in recht erfreulichem Gegenſatz zu der Antwort die Briand
auf die oberſchleſiſchen Beſchwerden der deutſchen Regierung
gab und lieſt der Warſchauer Regierung ganz gehörig die
Leviten Dem Botſchafterrat ſind endlich Tatſachen
bekannt geworden aus denen hervorgeht daß die polniſche
Regierung ihrer Pflicht die Waffenzufuhr und den Ein
marſch polniſcher Soldaten nach Schleſien zu verhindern
nicht genügt hat Starker Mangel in der Ueberwachung
iſt der Vorwurf den die Votſchafterkonferenz formuliert
und es wird wohl wenigen bekannt geweſen ſein daß der
Botſchafterrat den Polen ſchon am 9 September vorigen
Jahres einen ähnlichen Rüffel erteilt hat Aber bei dem
Rüffel iſt es eben geblieben Wenn die Alliierten jetzt erſt
richtig mit dem Finger drohen wenn ihnen die Abſchütte
lung Korfantys durch ein einfaches Warſchauer Dementi
nicht genügt wenn ſie eine ſtärkere Reinwaſchung der pol
niſchen Regierung verlangen ſo wird jeder der die entſetz
lichen Ereigniſſe der letzten acht Tage verfolgt hat ſagen
Das genügt nicht Es brennt ja ſchon das ganze Haus
Der Brand muß gelöſcht werden Man hat in weiteren
Kreiſen die alliierte Note bereits dahin verſtanden daß
die Entente die Polen für allen Schaden erſatzpflichtig macht
den ſie durch ihre Rebellion angerichtet haben Das iſt
leider ein Jrrtum Mit den Polen wird nicht ſo hart ver
fahren wie mit Deutſchland das man zwingt die Schäden
eines ehrlichen Krieges bis zum Weißbluten wieder gut
zumachen Nein der unehrliche Poleneinbruch wird glimpf
licher beurteilt Es heißt in der alliierten Note nur daß
wenn die polniſche Regierung trotz der Verwahrung nicht
ariert ſie allenfalls geldlich verantwortlich gemacht werde
ine ſehr vorſichtige Faſſung die möglichſt wenig weh tun

will Darum iſt es geraten auf das Gepolter der alliierten
Note nicht eher etwas zu geben als bis man endlich Taten
geſehen hat und zwar Taten nicht nur gegenüber dem Jn
ſurgentengeſindel und gegenüber der Wacſchauer Regie
rung ſondern vor allem gegen die franzöſiſche Exekutive
in Oberſchleſien die mit ihrer hinterhältigen und verräte
riſchen Haltung das ganze Unglück angerichtet hat Ehe
Lloyd George nicht neben Korfanty auch den General Le
Rond desavouiert glaubt in Deutſchland kein Menſch an
das fair play

Graf Sforza über das Ultimatum und
Oberſchleſien

Graf Sforza gewährte dem Vertreter des United Tele
graph eine Unterredung in der ſich der italieniſche Außenminiſter
über die Bedeutung der Annahme des Ultimatums durch Deutſch
land folgendermaßen äußerte

Die Entſcheidung des deutſchen Reichstages ſei
der erſte Schritt zur Verwirklichung des euro

Schon auf der Londoner Konferenz
habe er vorausgeſagt die deutſche Regierung werde das Ultimatum

annehmen in der Ueberzeugung hierdurch die hauptſächlichſte Ur
ſache des noch gegen Deutſchland beſtehenden Haſſes und Grolles
zu beſeitigen und eine wirtſchaftliche Erneuerung Europas zu er
möglichen was für einen ſtarken und geſunden Organismus wie
es zweifellos Deutſchland ſei einen gewaltigen Vorteil bedeute
Die nunmehr erfolgende Ausgabe der deutſchen Schuldverſchrei
bungen werde bei den Gläubigerſtaaten den Eindruck hervorrufen
daß man endlich von Worten zu Taten übergegangen ſei Als
Beſitzer ſolcher Schuldverſchreibungen ſeien die Ententemächte
noturgemäß an Deutſchlands wirtſchaftlicher Wiederaufrichtung
intereſſiert Ebenſo entſtehe für Deutſchland ein unmittelbarer
Vorteil durch die Aufhebung aller über die Beſtimmungen des
Verſailler Vertrages hinaus angewandten Sanktionen und die
Beſeitigung der neuen Rheinzollinie

Hinſichtlich Oberſchleſiens erklärte Graf Sforza daß
trotz der weitläufigen Entſchuldigungen der polniſchen Regierung
die italieniſche Regierung für die Angriffe auf die italieniſchen
Truppen Genugtuung ohne irgendwelche Ausflüchte verlangt
habe Die Botſchafterkonferenz berate über die Löſung des ober
ſchleſiſchen Problems und werde einen gerechten Spruch fällen
Es ſei vorauszuſehen daß eine jede Entſcheidung weder die
Polen noch die Deutſchen vollſtändig befriedi
gen werde Sicher ſei jedoch daß die Entente ſich bei der end
gültigen Löſung der oberſchleſiſchen Frage in keiner Weiſe durch
die gegenwärtige polniſche Beſetzung beeinfluſſen laſſen werde

Einigkeit der Entente
in der oberſchleſiſchen Frage

Havas meldet aus Rom Eine halbamtliche Note ſtellt die
Auffaſſung der diplomatiſchen Kreiſe hinſichtlich
Oberſchleſiens folgendermaßen richtig Man verſichert daß die
italieniſche Regierung in Bezug auf Oberſchleſien und
die Ereigniſſe die ſich in den letzten Tagen dort abgeſpielt haben
keinerlei ſelbſtändige Haltung einnehmen wird ob
wohl ein größerer Teil der Opfer der italieniſchen Truppe zu
zählen iſt Dieſe Entſcheidung ſoll im Verlaufe eines Mei
nungsaustauſches zwiſchen Graf Sforza und Giolitti getroffen
worden ſein Der Miniſterrat habe einſtimmig der Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß man im vollſten Einvernehmen mit den
Verbündeten vorgehen müſſe Die diplomatiſchen Bemühungen
Jtaliens würden in der Hauptſache im Schoße des Bot
ſchafterrates erfolgen der mit der Regelung dieſer dornigen
Frage betraut ſei

Die Sanktions Fölle
Um die Abnehmerſchaft in den beſetzten Gebieten vor

den Auswirkungen der von der Entente errichteten inneren
Zollinie zu ſchützen hat der Zentralverband deutſcher Knopf
fabrikanten e Sitz Berlin in ſeiner am 7 Mai in Eiſe
nach abgehaltenen Generalverſammlung beſchloſſen bei
Lieferungen ſeiner Mitgliedsfirmen die zur Erhebung ge
langenden Zölle zu tragen Der Zentralverband deutſcher
Knopffabrikanten e V hat eine Zollausgleichskaſſe errichtet
von der bei Vorlegung der Zollquittung ſowie einer Be
ſcheinigung der liefernden Verbandsfirma den Abnehmern
im beſetzten Gebiet die bezahlten Zölle erſtattet werden

Entſprechende Anträge ſind an die Zollausgleichskaſſe
des Zentralverbandes Deutſcher Knopffabrikanten e
Berlin SW 68 Zimmerſtr 4 zu richten

Cuno und Melchior lehnen ab
Mit der Vervollſtändigung des Kabinetts dem noch

Außen Finanz und Wiederaufbauminiſter fehlen dürfte
ſich der Kanzler noch einige Tage Zeit laſſen Das Außen
miniſterium vor allem dürfte ſo raſch nicht beſetzt werden
und der P tangrer eine Zeitlang ſelbſt der Außen

miniſter bleiben ie einzige Perſönlichkeit an die man
ſich bisher mit dem Antrage auf Uebernahme des Außen
miniſteriums gewendet hat iſt Generaldirektor Cun o von
der Hamburg Amerika Linie der telegraphiſch von
New Yorkaus abgelehnt hat wie er ja auch früher
ſchon auf inoffizielle Anfragen ſich geweigert hat einen
Miniſterpoſten zu übernehmen Augenblicklich iſt für das
Auswärtige Amt kein beſtimmter Kandidat in Ausſicht ge
nommen es iſt noch nicht einmal die Frage entſchieden ob
ein Parlamentarier oder ein Berufsdiplomat für die Lei
tung des Auswärtigen Amtes gewählt werden ſoll
Die Uebernahme des eichsjuſtizminiſte

riums iſt bisher lediglich dem Hamburger Bankier Dr
Melchior angeboten worden der aber mit Rückſicht auf

r Geſundheitszuſtand abgelehnt hat An andere
erſönlichkeiten ſcheint ſich der Reichskanzler bisher nicht

gewendet zu haben Jn informierten Kreiſen will man
wiſſen daß der künftige ein FachminiſterW z den Reihen der Staatsſekretäre entnommen wer
en wird

Der Wechſel im KReichsminiſterium
des Jnnern

z Reichsminiſterium des Jnnern verabſchiedete ſich
am S der e Miniſter Koch von der Beamtenſchaft Er hob die Arbeitsfreudigkeit hervor mit der
die Beamtenſchaft in den faſt 1354 Jahren ſeiner Tätigkeit
an dem Wiederaufbau Deutſchlands mitgearbeitet habe
und betonte de Deutſchland nicht vorankommen könne
wenn nicht im Volke eine größere Verſöhnlichkeit der Ge
ſinnung Platz greife letzten Endes ſei nicht die Torheit
oder lechtigkeit derer die an der Arbeit ſtehen ſondern
die Rachſucht unſerer Gegner ſchuld an den traurigen Zu

ſtänden Geduldig und zähe müſſe man auf den Umſchwung
warten Zum Wiederaufbau Deutſchlands ſei aber die Be
amtenſchaft in erſter Linie mitberufen An den bewährten
Einrichtungen des Miniſteriums habe er Koch nicht mehr
un als die neue Zeit erforderte Auch ſein Nachfolger
r Gradnauer der als ſächſiſcher Miniſterpräſident das

wohlgefügte Gebäude des dortigen Miniſteriums wenig ver
ändert habe werde ſo hoffe er zuverſichtlich den gefeſtigten
Aufbau des Reichsminiſteriums aufrecht erhalten Miniſter
Koch dankte zum Schluß den Beamten für alles was ſie in
dieſen ſchweren Zeiten geleiſtet hätten Möge der Samen
der hier gelegt worden ſei dereinſt ins Korn ſchießen

Reichsminiſter Dr Gradnauer begrüßte mit
Dankesworten für ſeinen Vorgänger die Beamtenſchaft Erwerde aufs eifrigſte bemüht ein in vertrauensvollem und

kollegialem Zuſammenwirken mit ihr nützliche Arbeit für
das Vaterland zu leiſten Er ſtelle mit Genugtuung feſt
daß er auch im Freiſtaat Sachſen mit der Beamtenſchaft gut
zuſammengearbeitet habe Er habe eine ſehr hohe Meinung
von den Rechten aber nicht minder von den Pflichten der
Beamten Jn den heutigen Zeiten des Verfalls und der
Entartung gelte es mehr denn je daß ſich unſer Volk auf
ſich ſelbſt beſinne Frei iſt wer ſich ſittlichbindet Es gelte die Bindung des Einzelnen an den
Staat wieder zu beleben und es ſei eine weſentliche Auf
gabe der Beamtenſchaft hier wegweiſend vorzugehen
Staatsgeſinnung und Treue zum Staat ſeien ſtets der Stolz
der Beamtenſchaft geweſen Nur die Beſinnung auf den
Staatsgedanken könne uns retten Der Reichsminiſter for
derte die Beamtenſchaft auf ihm zu helfen bei den überaus
ſchweren Aufgaben die dem Amte beſchieden ſeien Alle
müßten zuſammen wirken damit unſer ſo ſchwer geprüftes
Vaterland wieder erſtarke und zur Geſundung gelange

Staatsſekretär Dr Lewald dankte namens der Be
amtenſchaft dem ſcheidenden Reichsminiſter Koch für ſeine
Worte und erinnerte an die zahlreichen großen Arbeiten
die während der Miniſterſchaft Kochs geleiſtet oder in An
griff genommen worden ſind Wäre der verbrecheriſche
Wahnſinn des Kapp Putſches nicht dazwiſchen gekommen
der damals die geſamte Beamtenſchaft des Reichsminiſte
riums des Jnnern einmütig in der Abwehr fand ſo wären
die Arbeiten des Miniſteriums wahrſcheinlich noch Zeitge er
gediehen Redner gab der Hoſſnung Ausdruck vaß ie
reichen Erfahrungen des bisherigen Reichsminiſters den
Vaterlande auch ferner zugute kommen würden Den neuen
Reichsminiſter begrüßend erklärte der Staatsſekretär daß
deſſen Worte in den Herzen der r auf einen
fruchtbaren Boden fallen würden Mit beſonderer Freude
werde es aufgenommen daß der Miniſter den Rechten der
Beamtenſchaft ein ſo großes Jntereſſe entgegenbringe r
hoffe daß die guten Beziehungen die im Reichsminiſterium
des Jnnern ſtets zwiſchen der Beamtenſchaft und ihrem
oberſten Chef beſtanden hätten auch weiter beſtehen würden

Jm Anſchluß an dieſe Anſprache ſtellte Staatsſekretär
Dr Lewald die Beamtenſchaft dem Reichsminiſter Dr
Gradnauer vor

Reichsminiſter a D Koch
Bei der Neubildung des Kabinetts iſt Reichsminiſter

Koch aus der Regierung ausgeſchieden Als Schüler Nau
manns hat er zuerſt in ſeinem Heimatlande Oldenburg ſich
die parlamentariſchen Sporen verdient Jm Preußiſchen
Herrenhauſe war er als Kaſſeler Oberbürgermeiſter der
Führer der Freunde des gleichen Wahlrechts in der Kom
miſſion Jn Weimar führte er die demokratiſche Fraktion
bei den Kommiſſionsarbeiten des Verfaſſungswerkes Jm
Oktober 19419 übernahm er das Reichsminiſterium des
Jnnern Hier ſchuf er die neue Kulturabteilung derenWirkſamkeit ſich allerdings erſt allmählich entfalten kann
und bei der man mit den gegebenen ſachlichen und perſo
nellen Verhältniſſen rechnen muß Die Frage der Reu
gliederung des Reichs auf Grund der Weimarer Verfaſſung
nahm er tatkräftig aber nicht ohne die gebotene Vorſicht
in die Hand indem er die Zentralſtelle für die Gliederung
des Reichs die mitten in ihren Aufgaben ſteht berief Jn
der Frage der Verbilligung und Vereinfachung der Reichs
verwaltung trat er führend hervor und hat gerade in letzter
Zeit durch die Veröffentlichung von Denkſchriften die un
abhängig von der Parteirichtung die Dinge darſtellen wie
ſie ſind der weiteren Entwicklung den Weg gewieſen Wäh
rend des Kapp Putſches hat er durch ſeine entſchiedene Hal
tung den Verfaſſungsſtaat erfolgreich verteidigt Koch hat
es von vornherein trotz des wiederholt und dringend von
ſeiner Fraktion geäußerten Wunſches abgelehnt ſich in die
neue Koalition als Miniſter übernehmen zu laſſen Es iſt
aber kein Zweifel daß ſeine hervorragenden politiſchen
Tage ſein umfangreiches Wiſſen und ſeine große

l

atkraft ihn in abſehbarer Zeit berufen erſcheinen laſſen
wieder an führender Stelle des Deutſchen Reiches zu ſtehen

Japan und ſeine Bundesgenoſſen
Nach einem Kabeltelegramm der Chicago Tribune aus

Waſhington ſuche China die Unterſtützung der öffentlichen
Meinung in den Vereinigten Staaten und den britiſchen Kolo
nien gegen eine Erneuerung des engliſch japani
ſchen Bündniſſes Der in Waſhington eingetroffene Rat
geber des chineſiſchen Präſidenten Simpſon erklärte daß der
Vertrag eine moraliſche Unterſtützung Japans bei Eingriffen in
China bedeuten würde und daß eine weitere Ermutigung der
japaniſchen Politik wahrſcheinlich zu einem Kriege mit den Ver
einigten Staaten führen würde
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Polniſche Antwort auf die Note der
Botſchafterkonferenz

Havas meldet aus Warſchau Die polniſche Regierungerklärte auf den Schritt el äWiſheſterts erenz de ſie
mit dem Einfall der polniſchen Jnſurgenten in Oberſchleſien
nichts e habe und die Tätigkeit Korfantys verurteile

Sie t aber zuverſichtlich auf eine baldige Entſcheidungder Botſchafterkonferenz in der obecſchleſiſden Angelegen

heit und erwarte die Zuteilung der Gebiete die Polen für
ſich rechtmäßig in Anſpruch nehmen müſſe

Das Reichswehrminiſterium teilt mit Die angeblichen
Sefehle des Reichswehrminiſteriums in der Roten Fahne
vom 13 Mai morgens erfuhren eine raſche und eigenartige
Aufklärung Wie der Unterſuchungsrichter mitteilt iſt der
Buchhalter Woznikowski ad polniſcher Agent gegen den
ein Verfahren wegen L esverrates ſchwebt geſtändig
dieſe und andere Befehle ſelbſt hergeſtellt und photographiert
und die Photographien dieſer Fälſchungen als echte Befehle

der polniſchen Regierun ie Pgraphien befinden ſich bei den Gerichtsakten

die Deutſche Volkspartei und die Sekretärprüfung
Die Regierung hatte bekanntlich für den Aufſtieg der

Sekretäre von VI nach VII eine beſondete Ergänzungs
prüfung verlangt Bereits im e leu und in einer
interfraktionellen Beſprechung hatten die Demokraten ſie
durch den Abg Delius entſchieden abgelehnt e Volkspartei Zentrum und die Wortführer der Deut chnationalen

ich mit gewiſſen r zufrieden geben wollten
Die Regierung ihrerſeits erklärte von der Prüfung nicht
abgehen zu können Der demokratiſche Antrag Schiffer und
Gen der Mittwoch im Reichstag angenommen wurde hebt
dieſe völlig zu Unrecht vorgeſehene Prüfung auf Ein An
trag Bruhn der im Grundgedanken dasſelbe wollte trug
bezeichnenderweiſe nur einen Teil der Unterſchriften der
Deutſchnationalen es fehlten deren Beamtenvertreter
Schmidt Stettin und Deglerk die allerdings ſtets für die Er
gänzungsprüfung eingetreten ſind Die einzige Partei dieen gegen den Antrag Schiffer ſtimmte war die

eutſche Volkspartei Die Begründung ihrer Ablehnung
war nichts weniger als ſtichhaltig und wurde auch ſo von
Die trattſgen Rednern und ſämtlichen Parteien be
vertet

Politiſier ende Fardinalerzbiſchöfe

Der Kardinalerzbiſchof von Paris hatte an
den Kardinaletzbiſchof von Köln der ihm von ſeiner Auf
nahme in das Kardinalkollegium Mitteilung machte ein
Antwortſchreiben gerichtet in dem er dem Erzbiſchof von
Köln zunächſt ſeinen Dank ſar deſſen Tätigkeit im Jntereſſe
der franzöſiſchen Kriegsge e ausſpricht dann aber
behauptet Frankreich ſei von Deutſchland zu Unrecht ange
griffen worden und Deutſchland weigere ſich jetzt dieſes
Unrecht gut zu machen Aber Frankreichs Geduld ſei jetzt zu
Ende Der Kardinalerzbiſchef von Köln iſt wie die
Köln Volksztg meldet von dem Schreiben des Kardinal

erzbiſchofs von Pgris das einen klaren Beweis für die Men
talität Frankreichs gegen Deutſchland darſtellt aufs pein
lichſte überraſcht worden und erſt recht von einer Verbffent
lichung der Antwort durch die Havasagentur Er glaube des
halb von einer Veröffentlichung ſeiner Antwort an Kar
dinal Dubois Abſtand nehmen zu ſollen weil eine öffent
liche politiſche Auseinanderſetzung zwiſchen einem franzö
ſiſchen und einem deutſchen Kardinal weder im ſtaatlichen
noch im kirchlichen Jntereſſe liege Wenn freilich die franzö
ſiſche Preſſe eine Antwort irgendwie verſtümmelt oder ent
ſtellt wiedergeben follte ſehe er ſich gezwungen ſeine Ant
wort im vollen Wortlaut der Oeffentlichkeit zu übergeben

Rücktritt des Prinzen Hatzfelö
Der Bevollmächtigte der Reichsregierung bei der Jnter

alliierten Kommiſſion in Oppeln Prinz Hatzfeld iſt wie
die Dena von zuſtändiger Stelle erfährt von ſeinem
Poſten zurückgetreten Prinz Hatzfeld glaubt ſein Amt nicht
mehr mit Erfolg weiterführen zu können nachdem ſich her
ausgeſtellt hat daß ihm von der Jnteralliierten Kommiſſion
und von General Le Rond gegebene Zuſicherungen nicht ge
halten worden find Mit der Weiterführung der Geſchäfte
iſt Graf Praſchma der bisherige Stellvertreter des Prinzen
beauftragt worden

übermittelt zu haben oto

Korfanty lügt hartnäckig weiter
Nach einer W der Voſſ Ztg aus Breslau

e Korfanty die Behauptung Le Ronds über das
Richtbeſtehen eines Abkommens mit den Jnſurgenten durch
die Veröffentlichung eines Tagesbefehls der
Kampftruppe Oſt in dem es daß die Feſtſetzung der
Demarkationslinie und der Waffenſtillſtand unterzeichnet
ſeien von dem franzöſiſchen Oberſt Adam dem italieniſchen
Obecrleutnant Pariggi dem engliſchen Hauptmann Gascol
und ſeitens der Polen vom Kommandierenden Hauke von
Olowski g und Lasbowski Dies Abkommen ſei dem
General Le Rond übermittelt worden

Miniſſterrat unö Botſchafterrat

Jrn dem heute vormit abgehaltenen Miniſterrat in
Paris berichtete Briand über die auswärtige Far Der
Polizeipräfekt Rou x wurde zum bevollmächtigten
ernannt und erhielt den Sonderauftrag Frankreich bei der
interalliierten Reparationskommiſſion zu vertreten

Der Botſchafterrat tagte heute vormittag unter dem
Vorſitze Jules Cambons in Gegenwart des Marſchalls
Foch Er nahm Kenntnis von den letzten Meldungen aus

berſchleſien und den durch die deutſche Delegation über
mittelten Schriftſtücken Außerdem beſchäftigte er ſich mit
verſchiedenen Fragen betreffend die Durchführung des Frie
densvertrages

g amtlichen Kreiſen wird die Anſicht ausgedrückt da
die Lage in der Reparationsfrage nunmehr r i
und ein g Schritt in der Richtung zur Rückkehr zunormalen ltniſſen getan werde Elner der Vorzüge
des jetzigen Abkommens ehe darin daß die Verbands

a ä die ihnen zuſtehenden Reparationsleiftun en
erhalten werden während es Deutſchland ermt wt rd
Zahlungen entſprechend ſeiner Leiſtungsfähigkeit zu ſten

Deutſches Reich
Jm r wurde am Donnerstag inder zweiten Leſung des Kolonialſchädengeſetzes die alte

rn des S 1 wiederhergeſtellt Küſtengewäſſer ſind dem
nach als Teile des S anzuſehen die Regelung
der dort entſtandenen Verluſte erfolgt durch das Auslands

h Durch Verwahrloſung entſtandene Schäden
ollen nicht als ſelbſtändiger Entſchädigungsgrund anerkannt
werden Die Regierung hat zugeſichert daß der Schaden
dann erſetzt werden ſoll wenn er anläßlich eines ſonſt an
erkannten Entſchädigungsgrundes wie Jnternierung und
dergl entſtanden iſt

Erwerbsloſenfürſorge Jm weder Ausſchuß wurde am Donnerstag die Erwerbsloſenfürſorge ein
ßer beſprochen allgemein wurde dabei betont daß deren
eſte Löſung in der Schaffung von Arbeit liege Der Demo

krat Ziegler ſprach die Bereitwilligkeit ſeiner Partei aus
an allen Maßnahmen zur Schaffung von Arbeit mitzuwirken Er empfahl beſondere Vorſiht bei der Stillegung

von Betrieben forderte eine vermehrte Bautätigkeit auch
durch Lieferung von billigen Baumaterialien insbefondere
müſſe auch die Kohlenlieferung für die Zementinduſtrie ver
beſſert werden Jntereſſant war es daß ſich ein Sozial
demokrat Kirſten gegen die Zulaſſung ausländiſcher ins
beſondere ger Arbeiter wandte die die deutſchen Ar
beiter erwerbslos machen Gegenüber dem Auftreten der
Polen ſei eine derartige Maßnahme erforderlich Es wurde
ein Unterausſchuß gebildet um die einſchlägigen Fragen zu
beraten er ſoll noch während der Vertagung des Reichs
tages zuſammentreten

AuslanösRunöſchau
Nach einer Havasmeldung aus Konſtantinopel ver

öffentlichen die Zeitungen in Angora den Wortlaut des
Vertrags zwiſchen der kemaliſtiſchen und der afghaniſchen
Regierung der von der Nationalverſammlung in Angora
ratifiziert worden iſt Die Konſtantinopeler Blätter be
merken hierzu folgendes Die zu einem aſiatiſchen Staat
gewordene Türkei wird ihr internationales Gleichgewicht
am eheſten in Aſien zu ſichern verſuchen und darauf hin
abeiten mit den Rationen gleicher Raſſe oder gleicher Reli
gion und mit den befreundeten Völkern Aſiens eine neue
iſlamiſche Jnternationale vorzubereiten Der Offenſiv
Defenſiv und Wirtſchaftsbündnisvertrag den wir letzthin
mit der afghaniſchen Regierung geſchloſſen haben ſtellt die
beſte Grundlage dieſer Jnternationale dar und das tür
m und das afghaniſche Volk bilden von jetzt ab ein un
lösbares Ganzes das den Beſtand der beiden Länder ſicher
ſtellen wird

Engliſche Juſtizbeamte und Zeugen nach Leipzig Wie
die Blätter melden begibt ſich der Solicitor General Sir
Erneſt Pollock mit einer Anzahl britiſcher Zeugen zu den
am 23 Mai beginnenden Verhandlungen nach Leipzig Der
olitiſche Berichterſtatter des Daily Chronicle ſchreibt die
atſache daß die Verhandlungen ſobald feſtgeſetz ſind

ſprechen dafür daß die pentkſe egierung den Wunſch habe
ihre Verpflichtungen ohne Verzug durchzuführen

Zwei Kriegsminiſter geſtorben Generaloberſt Stöger
Steiner der letzte Kriegsminiſter der öſterreichiſch unga
riſchen Monarchie ſtarb im Alter von 60 Jahren in Graz

Der ehemalige Kriegsminiſter Etienne Senator für
Oran iſt geſtern vormittag in Paris geſtorben a

Jn dem vereinigten Königreich waren am 10 Mai
1 920 500 Arbeitsloſe und außerdem noch 1 077 900
Kopfarbeiter zu vetzehnen Jn obigen Zahlen ſind die
ſtreikenden Bergleute mit 1 200 000 nicht enthalten

Halle und Umgegenö
Halle den 14 Mai 1921

Kreistag des Saalkreiſes
Halle den 13 Mai 1921

Landrat Thiele macht vor Eintritt in die Tagesordnung
die Ramen der Mitsglieder die ihr Mandat niedergelegt haben
und der in den Kreistag neu Eingetretenen bekannt Als Amts
vorſteher haben mehrere Herren ihre Aemter niedergelegt der
Kreistag erteilt ſeine Genehmigung hierzu

Die kommuniſtiſche Fraktion bringt eine Proteſterklärung
dagegen ein daß Oberpräſident Hörſing verſchiedene zu Amts
vorſtehern gewählte Kommuniſten nicht beſtätigt habe ferner
gegen Verhaftungen und andere Maßnahmen die getroffen
worden ſind gegen Kreistagsmitglieder der kommuniſtiſchen
Partei und gegen Mißhandlungen ſeitens Jer Sipo an kommu
niſtiſchen Eefangenen Dieſer Proteſt wird ins Protokoll der
Sitzung aufgenommen mit der Erklärung der Mehrheit daß ſie
3 nicht mit allen Punkten des Proteſtes einverſtanden erklären

ne
Der Haushaltsvoranſchlag für das Rechnungs

jahr 18921/22 balanziert in Einnahme und Ausgabe mit
4 137 800 Mark Der Vorſitzende weiſt darauf hin daß der Saal
kreis finanziell erheblich günſtiger ſteht als die be
nachbarten Kreiſe beſonders aber als die Stadt Halle Der Kreis
hat keine Kriegsanleihe und auch jetzt noch keine Kreisanleihe
aufzunehmen bräuchen und wird es auch im künftigen Jahre
nicht nötig haben Die feſte Anleihe über die der Kreistag zu
beſchließen hat geht für Rechnung des Reiches Von rechts wird
einer Verringerung der Zahl der Beamten und Angeſtellten in
der Kreisverwaltung das Wort geredet Bei Entlaſſungen ſollen
die älteren Kräfte geſchont werden Die Beſoldung ſollte auf
Grund des Halliſchen Tarifs geregelt werden Von links wird
der Verringerung der Zahl des Verwaltungsverſonals entgegen
etreten unter Hinweis darauf daß ſich das Arbeitsgebiet der

rwaltung bedeutend erweitert habe Der Vorſitzende weiſt
darauf hin daß nur dort eine Vermehrung des Verwaltungsperſonals ſtattgefunden hat wo Reueinrichtungen vorgenommen

ſind ſolche Neueinrichtungen ſind das Wohlfahrtsamt
das Mietseinigungsamt und das Kaufmanns und erbegericht Bezüglich der Einſtellung von Kriegsbeſchädigten iſt zu

h ſolche Leute über die Verpflichtung hinaus ein
geſte

e T die u des Kreistageswurden antragsgemä ark erhöht eDer Untrag die Gedalter der mten und Angeſtellten nach
dem Tarif der ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten zu regeln
wird abgelehnt

Der Vorſitzende l mit daß der Kreiskommunalarzt Dr
Bohn r lle gekündigt hat Von linker als auch rechter
Seite beſonders auch im Ramen der Lehrerſchaft des Kreiſes
wird erklärt daß Dr Bohn ſein Amt in verdienſtvollſter e
geführt habe Es wird der uſch ausgeſprochen ihn der Kreis
i in e nen iige Seite geſtellten Antrag auf V

nem von a t geſtellten Antra erelung der für e an die Wenei
itgeſtellten Summe wird von der Verſammlung zugeſtimmt
Von den für Baupolizeigebühren eingehenden Beträgen ſollen

gemäß Antrag des Vorſitzenden dem Kreis und den Amts
bezirkien 4 zugehen es wird dementſprechend beſchloſſen

worden

ver Kreigtag wird auf Antrag Marxz Dem an zu
net Stelle den Wunſch ausſprechen daß den Beamten
n den Landgemeinden dieſelben Teuerungszulagen wie in Halle

gewährt werden
Die Aufnahme einer feſten Anleihe

Saalkreiſes in Höhe von 5 720 000 Mark für Rechnung des
wird einſtimmig genehmigt

Die im rig von Haberkorn Komm einge
brachte und nun im Kreistag wiederholte Vorlage den Kreis
ſtraßenwärtern e ha rats en Zuſchuß von 300 Mark zu ge
währen wird abgelehntEin Gutachten des Kreistages über die Umgemeindung einer
Parzelle von 41 Ar aus dem Gutsbezirke Lettin in den Stadt
gemeindebezirt Halle wird in zuſtimmendem Sinne erledigt

Die wgrr e die Beamten der Kreiskommunal
verwaltung wird genehmigtDem Knſrif die Kreisſyndikusſtelle als Beamtenſtelle ein

h und den Kreisausſchuß mit Ausſchreibung der Stelle zu
auftragen wird zugeſtimmte Wahl eines Mitgliedes des Schauamts für die Elſter und

zweier Mitglieder des e für den Reidebach wird den
Vorſchlägen entſprechend erledigtvie Gentiden Radewell Oſendorf und Burg in der Aue
werden laut Beſchluß des Kreistages zu einem Schiedmanns
bezirk Ammendorf II vereinigt Für den neuen Bezirk wird als
Schiedsmann Rechnungsführer Müller und als Stellvertreter
Werkmeiſter Heinrich für Bezirk Dieskau Gutsbeſitzer Schaaf als
Schiedsmann und als Stellvertreter Lehrer Apel gewäht

Als Kreisdeputierter auf die Dauer von 6 Jahren wird
Rittergutsbeſiher v Zakrzawski in Oppin gewählt Auch
Max Hölz erhielt eine Stimme

Die durch d r vom 30 Juni 1920 bewilligten
Ausgaben ſollen gemäß Beſchluß des Kreistages durch einen Zu
ſchlag von

42 Prozent zu den Realſteuern

bei der Sparkaſſe des
eiches

gedeckt werden hBezüglich der Beaufſichtigung der Kreisſtraßen iſt die Kündi
gung des Vertrages mit dem Provinzialverband erfolgt und in
Zukunft ſollen bei Straßenneubauten und Verbeſſerungen die vom
Kreiſe geäußerten Wünſche und Vorſchläge berückſichtigt werden

Nach lebhafter Ausſprache wird dem Dringlichkeits Antrag
des Vorſitzenden daß der Kreistag 600 000 Mark aus Kreismitteln
für ſelbſtändige Teilnahme des Kreiſes am Siediungsweſen bewilligen wolle ſtattgegeben Ueber die Art
der Verwendung behält ſich der Kreistag ſpätere Beſchlußfaſſung
vor Ein weiterer Dringlichkeitsantrag betrifft die Nutzbarx
machung des Bades NeuRagoczy zu Kreiswohlfahrtszwecken Da
nach Ausführungen des Vorſitzenden die doppelte Gefahr beſteht
daß entweder die Provinz das Bad erwirbt oder der Beſitzer
Oberamtmann Wenzel es für eigene Zwecke einrichtet iſt eine
beſchleunigte Stellungnahme des Kreistages erforderlich Der
Direktor des Kreiswohlfahrtamtes Patry ſchilderte den Nutzen
des Bades für die Kreiswohlfahrtspflege und gab den Pacht
vertragsentwurf bekannt Darnach würde der Kreis das Bad
für einen jährlichen von 30 000 Mark auf 30 Jabre
pachtweiſe erwerben Der Umbau würde 100 000 Mark die Bade
einrichtung und die Beſchaffung des Mobilars 120 000 Mark
koſten Das Bad könnte jfederzeit 90 bis 100 Kranke aufnehmen
Die Verſammlung ſtimmte dem Antrag auf Pachtung des Bades
prinzipiell zu behielt ſich aber die Beſchlußfaſſung über die Be
dingungen für die nächſte Sitzung vor

Schlichtungsorönung und wilde Streiks

Aus induſtriellen Kreiſen ſchreibt man uns
Unter den zahlreichen Paragraphen der neuen Schlichtungs

ordnung iſt bekanntlich kein einziger der die ſogenannten wilden
Streiks durch Strafandrohung oder andere Maßnahmen verhin
dert Welch großen Umfang in Deutſchland gerade die wilden
d h die von den Sawerricairge offiziell i gebilligten Streit
bewegungen angenommen haben ſcheint den Verfaſſern dieſes Ge
ſetzes nicht bekannt zu ſein So waren von den Streiks die im

ahre 1920 den Bergbau im Lugau Oelsnitzer Revier heimſuchten
alle bis auf einen einzigen wilde Der geſamte Förderausfall
in dieſem nicht ſehr großen Gebiet betrug im Jahre 1920 nicht
weniger als K Million Tonnen Die Bergarbeiter die doch im
mer wieder neue Lohnforderungen mit ihrem angeblich viel zu
knappen Verdienſt begründeten feierten durch dieſe Streiks an
etwa 450 000 Arbeitstagen und ließen ſi
insgeſamt 19 186 040 Mk das ſind 574 Mk auf den einzelnen Ar
beiter h Den Werken ſelbſt und dem geſamten Wirt
ſchaftsleben iſt dabei ein Schaden erwachſen der kaum annähernd
angegeben werden kann

enn die neue Schlichtungsordnung mit ihren 128 Paragra
phen hier nicht Beſſerung ſchafft was ſoll ſie dann überhaupt
Sozialpolitiſche Geſetze die lediglich neue Behörden und Beamten
heere aber keine Belebung der Produktion bringen haben wir
allmählich mehr als genug

Strafkammer
Der Fremdenlegionüär

Die 5 Jahre die der 33 jährige berufsloſe Rheinländen
Konrad Römer in der Fremdenlegion zugebracht hat ſcheinen
den Stand ſeiner Moral falls der überhaupt jemals eine fürMitmenſchen erträgliche Höhe gehalten hat unter den Normal
pegelpunkt geſenkt zu haben Jm Kriege war er eine zeitlang
Koch bei der 5 Armee Bald aber legte er ſich aufs Abenteuern
Ein franzöſiſcher Kommandant den er als ſeinen früheren Vor
geſetzten in der Fremdenlegion wiedererkannte verſchaffte ihm
Legitimationspapiere mit deren Hilfe er der natürlich des
Franzöſiſchen mächtig iſt an der Grenze Schmuggel trieb Unter
anderem will er oftmals Briefe von Deutſchen die in Gefangen
ſchaft geraten waren heimlich nach Deutſchland hereingeſchmuggelt
haben Mit Hilfe i ter Papiere v er nach dem Kriegezahlreiche Wohlfahrtsſtellen um erhebliche S betrogen
unter anderem in Gera Deſſau Sangerhauſen Eisleben Koburg
Eiſenach Halberſtadt wo er e überall Beträge von 40 800
Mark zu erſchwindeln wußte bis man ihn in Mansfeld endlich
feſtnahm

Seine verſchiedenen Papiere lauteten auf Konrad von Arno
Jerome Rouſſow v Maſſow Nebenher betrog er ein Mädchen
dem er obſchon er verheiratet iſt die Ehe verſprach um 1000
Mark Auch an Kaiſer Wilhelm und dem Reichskanzler hat er
ſich mit Eingaben gewandt Er ſuchte ſeine Opfer in hohen und
niederen Kreiſen

Das Gericht verurteilte den Erzſchwindler zu 2 Jahren
3 Monaten Zuchthaus Von den 15 Monaten erlittener
Unterſuchungshaft wurde ihm 1 Jahr auf die Strafzeit
angerechnet

Halleſche Hochſchu kurſe Der Lehrplan der Kurſe die Herr
Univ Profeſſor Dr Aubin leitet umfaßt Buchführung 1 Teil

Einführung in das Syſtem der doppelten Buchführung bis zum
ſelbſtändigen Verbuchen und bis zur Abſchlußſicherheit Dipl
Handelslehrer Stephan hen ung 2 Teil Kurze Einführungin das Syſtem der doppelten udfühtuns und Verbuchung eines

Seſcitt anges einer offenen Handelsgeſellſchaft mit Abſchluß
2 ſchlüſſe anderer Geſellſchaftsformen insbeſondere Kom
mandit und Aktiengeſellſchaft Fortbildungsſchuldirektor Göll
Bei größerer Teilnehmerzahl werden für VBuchführung 1 und 2
Teil weitere rn veranſtaltet Bilanzlehre und Bilanz
kritit Einführung in die geſetzlichen Grundlagen Die Bilanz
der Einzelunternehmungen der n an der G m b
der eingetragenen Erwerbs und Wirtichaftsgenoſſenſchaft der

h und kommunalen Erwerbsbetriebe Beeidigter und
ffentlich apee tellter Bücherreviſo Peckmann Kauf
männiſches Rechnen Kaufmänniſche Zinsrechnung Diskont
rechnung Terminrechnung Bankkontokorrent Handelslehrer

l Wend Franzöſiſche Handelskorreſpondenz Dr Lavoipièrre
ktor an der Univerſttät Engliſche Handelskorreſpondenz

h e a
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Studienrat Profeſſor Dr Kriete Ueber den Beſuch der Vor wurde mit Rückſicht auf die zunehmende Verarim des Reic zeit Voi t li t die Direktioneſunge e zunehme erarmung des Reiches j Heimer und Frisz Voigt verantwortlich die auch die Direktionr wird auf Antras eine Beſcheinigung durch r ten Ruagen Wie a weſent des Operettentteaters vernehmen dine e
tiche e Preiſen angepaßte Erhöhung ſolcher Geld gedacht mit einem onat Ferien ie die Braun eigerReichsbund der Krieasbeſchädigten Kriegsteilnehmer und beträge beantragt worden iſt in Zukunft nicht mehr näher ge Landeszeitung erfahren haben erfolgt die Finanzierung des

Kriegeröditnterhbliebenen Die nächſte Verſammlung findet am 17 treten werden ſoll An Stelle dieſer Summen treten künftig Unternehmens das moderne und klaſſiſche Overetten wie auck
s Mts abends 8 Uhr im Wilsdorfs Geſellſchaftshaus ſtatt Ehrenpreiſe die das Miniſterium ſelkſt beſchafft und verleiht Singſpiele und Overettenpoſſen bringen wird in der Hauptſache
Hinterbliehene die auf die zur Verteilung gelangenden Salz Die bisher für die Wertpreiſe erforderlichen Summen ſollen vurch Braunſchweiger führende Geſchäftsleute Die Direktion ha
r keceſerrderg v en mitbringen der unmittelbaren Förderung der Leibesübungen zugute kommen ferner wie verlautet bereits be r Kräfte ver

Zntereſſen Fragen ädtiſchen Vetriebswerke In einer vflichtet Jm Wilhelmsgarten e nd Umbauten vorgeſehenTagung die ver Verein fur Waſſer und h E V be von exen 25 gelegentlich die Rede ſein wird
Sitz Berlin Friedenau am 24 Mai in Weimar abhalten wird Provin ial Nachricht Theater in Zürich Franz Wenzler der ehemalisjind außer einem einleitenden Bericht von Generalſekretär 5 c en Gründer und Direktor der Berliner Tribüne übernimmt zu

E Stein folgende Vorträge vorgeſehen Die ſtädtiſchen Tarif X Lochau 13 Mai Schöffenwahl Jn der am kommenden Spielzeit den geſamten Schauſpielbetrieb des Züricher
n r nie ſtädtiſchen Gas Elektrizi Dienstag ſtattgehabten Gemeindedertreterſitung wurde der Land Stadt Und Pfauen Theaters in ichen

Sunde Kommunatiſterun e n Talehngaiiſtecnſeſeggen t wirt Albert Schumann zum Schöffen gewählt der als ſtell en r r h im Stadttheater bleibt
t dert Gas Waſſer und Elektrilateverſergung Berichterſtatter vertretender Gemeindevorſteher die Gemeindegeſchäfte an Stelle Das vereinigte Schauſpiel beider Theater wird fortan unter dem

r ine en leere des in Haft befindlichen Gemeindevorſtehers zu verwalten Zat Titel Schauſpielhaus Zürich geführt
i ebe er Elektrizitätswerksdirektor Schmidt 3 Mai Wie rGäſten iſt die Teilnahme an der Tagung nach vorheriger Anmel Den aux Tee die ver al rpas t An

dung bei der Geſchäftsſtelle des Vereins frei geſtellt v aus nd erpachtung von zirka 30 Morgen KirchenMeldepflicht der Arbeitgeber Das Landesarbeitsamt Sachſen jetelich Wer des er hohe hre m 73 vermiſchtes
Anhalt weiſt nachdrücklichſt auf folgende Beſtimmungen de li ar be gen ſchwankte zwiſchen 275 bis 440 Mkſt auf folgende Beſtimmungen der Poli m heranzeiverordnung des Regierungspräfidenten von Magdeburg vom Köthen 12 Mai Tötliche Alkoholvergiftung ſ J gre 77 re m Srand 2
15 März d J hin Jeder Arbeitgeber iſt verpflichtet die bei ihm In Dohndorf brachen junge Burſchen in das Domänengrundſtück er da abend vut e n t Schaden iſt be
vorhandenen offenen Arbeitsſtellen innerhalb einer ein und tranken aus den dort lagernden Spiritusfäſſern den de te g Sanze uhnenhaus e Frre
Friſt von 24 Stunden mit den für die Vermittlung erforder Spiritus in ſolchen Mengen daß der Maurerlehrling Block an e er t r x
lichen Angaben bei dem öffentlichen Arbeitsnachweis oder der Altoholvergiftung ſtarh und zwei andere noch krant darnieder Fransöfiſche Wirtſchaft Eine nett h z en
Arbeitsnachweismeldeſtelle ſeiner Gemeinde anzuinelden beſteht liegen n vet ſt witz ſe hier altagniche Schan

t weder ein Arbeitsnachweis noch eine Meldeſtells in der Gemeinde S Wittenberg 12 Mai Sondergericht Heute ge ſpiel das ein eigentümliches Licht auf gewiſſe Geſetze wirft die
ſo iſt die Anzeige dem Arbeitsnachweis des Kreiſes zu erſtatten langten vor dem Sondergericht folgende Fälle zur Aburteilung man bis jetzt immer noch beibehalten bezw bei uns neu ein

t Bei den gleichen Stellen iſt innerhalb einer Friſt von drei Tagen j Zimmerer Ernſt Jl er aus Halle 22 Jahre alt erhält wegen führen zu müſſen glaubt Ein hieſiger Gerichtsbeamter mußte
jeder Stellenwechſel und jede Stellenbeſetzung Anſchluſſes an bewaffneten Haufen 1 Jahr Gefängnis und 390 Mk öffentlich in den Straßen einen Gerichtsbeſchlus r

e anzuzeigen Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die erfolgen Geldſtrafe der Monteur Lorenz Kannegießer aus Leipzig engeren eher r r r Zrommet
2 den Anmeldungen keinen Zwang zur Einſtellung der dar 30 Jahre wegen Aufruhrs und Anſchluſſes an bewaffneten Haufen eihen und nun ins es unter Trommeſſchlag durch die Stadt der
h aufhin zugewieſenen Arbteitskräfte zur Folge hat Wohl aber iſt 9 Monate Gefängnis bei Anrechnung von je ß Wochen Unter Beamte hinterdrein Ob die große Mehrheit indes verſtanden

es für die mit der Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit ſuchungshaft Ferner wurden wegen Aufruhrs und Anſchluſſes hat was vorgeleſen wurde mas dahingeftellt bleiben Das
n befaßten Stellen unerkäßlich ſich einen möglichſt umfaſſenden an bewaffneten Haufen die Arbeiter Willi Jor dan aus Trotha Kansze zwei Seiten lange Manifeſt war nämlich in an
p Ueberblick über die Lage des Arbeitsmarktes zu verſchaffen Es 20 Jahre alt Paul Arndt 21 Jahre alt aus Halle Friedrich Weſen De an h We ver
z darf daher erwartet werden daß die erwähnten Beſtimmungen Scheibe aus Teicha 20 Jahre alt Albert Bach 20 Jahre alt Es handelte ſich namnch um gen Steckbrief der hinter dem
e welche die Entſchlußfreiheit der Arbeitgeber unbe aus Ermlitz und Schloſſer Erich Panſe aus Raumburg 24 Jahre Haupttäter der Diebſtahlsaffäre Jſfrael erlaſſen worden iſt Dieſe
e rührt laſſen volle Beachtung finden werden zumal andernſalls alt zu je 8 Monaten der Former Karl Herms aus Halle Perſon ſtand aber wie uns verſichert wird unter den neugierigen
e wie Einzelmeldungen erkennen laſſen eine Gefährdung des 31 Jahre alt zu 10 Monaten ſowie der Arbeiter Franz Hoff Zuhörern und hörte ſeelenge nut zu was von ihm verkündet
n wirtſchaftlichen Friedens befürchtet werden muß mann aus Halle 19 Jahre zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt wurde

Die Arbeitsnachweiſe ſind daher gehalten Juwiderhand Für den letztgenannten Angetlagten wird die Strafe drei Jahre Ein Sermann Löns Dentmal Gegenwärtis S der e
lungen gegen obige Verordnung unbedingt zur Anzeige zu ausgeſetzt Sämtlichen Angeklagten werden 6 Wochen Unter Jäger t ind alen Wer Ken Anhegengenen et

bringen ſuchungshaft als verbüßt angerechnet Ein Fall wurde vertagt Fprechend ſoll das Denkmal in ſeiner geliebten Lüneburger Seide
Der Verein Preſſe im Reichsverhande der deutſchen Wittenberg 13 Mai Das Halleſche Sonder und zwar auf dem Wietzer Berg bei Müden an der DOertze

res gericht in ittenberg verurteilte heute den Schloſſer errichtet werden in dem Revier in dem er ſo oft weidwerkend undPreſſe ſtellte in ſeiner in der Ratsſchenke abgehaltenen Ja igen men feſt 33 im abgelaufenen Geſchäftsjahre der Karl Kaltwaſſer 27 Jahre alt aus Weißenfels wegen Aufruhrs die Schönheiten der Natur genießend geweilt hat und zwar in
größere Teil ſeiner eit im Zeichen der Tarifverhandkungen die und Anſchluſſes an einen bewaffneten Haufen zu einem Jahr Ge Geſtalt eines mächtigen Findlings der ſein Bildnis träst einfach
einen verhältnismäßig günſtigen Verlauf genommen haben ab fängnis und 300 Mark Geldſtrafe Fünf Wochen Unterſuchungs und ſchlicht aber würdis Beiträge unter der Bezeichnung Für
ſpielte Eine Erweiterung der Tätigkeit des Vereins die bisher haft werden angerechnet Schmied Richard Rudloff 28 Jahre das Lönsdenkmal nehmen entgegen die Geſchäftſtellen der
ſchon natürlich auch die inneren Verhältniſſe der hieſigen Preſſe alt aus Schladebach wurde wegen Anſchluſſes an einen bewaff deutſchen Jagdzeitungen Wild und Hund Deutſche Jägerzeitung
Standesfragen und umfaßte und das Vereinsleben be neten Haufen und ſchweren Aufruhrs zu einem Jahr r Mo St Hubertus Deutſcher Jäger und die Weſtholſteiniſche Bank in
ſonders beeinflußte iſt in cht r Dem Verein ge naten Gefängnis verurteilt ünf Wochen Unterſuchungshaft Lüneburg am Sande 14/15
hören faſt ſämtliche journaliſtiſchen Berufsgenoſſen an bürgerlichen werden angerechnet Der Arbeiter Friedrich Moldenhauer aus Lernt Lachen Zu den vielen Dingen die in der Not dieſer

eitungen in Halle an Die andswahlen hatten folgendes Molmeck 23 Jahre alt wurde freigeſprochen ebenſo der Arbeiter Zeit zu verſchwinden drohen gehört auch das feine diskrete
gebnis Eugen Brinkmann erſter Vorſitzender Konrad Emil Paßler aus Merſebursg 45 Jahre alt Der Arbeiter Walter Lächeln verhaltener Freude Es iſt als ob die Menſchheit die

Pohl u Vorſitzender Helmut Böttcher dritter Vorſitzen Werner aus Mel chütz 24 Jahre alt erhielt 1 Jahr ſechs Mo göttliche Sorgloſigkeit des Herzens verloren hätte Zum Glück
der nrich Mieſchner Schatzmeiſter E Sellheim erſter nate Gefängnis Er hatte mit einigen Genoſſen eine Lokomotive hat Dr Pauchet ein franzöſiſcher Gelehrter wie der Temps
Schriftführer Hebe rer zweiter Schriftfü rer Der Verein Hal und einen Gipswagen zu einem Panzerzug umgebaut Fünf zu erzählen weiß ein vſychologiſches Heilmittel gegen die äu
leſche Preſſe wird ſich an der Tagung des Landesverbandes Sach Wochen der Unterſuchungshaft werden angerechnet Bergmann nehmende Verdüſterung der Welt gefunden Es gründet ſich auf
fenAnhalt Thüringen am Sonntag nach Pfingſten in Naumburg Otto Köppe aus Wansleben 19 Jahre alt wurde wegen An die Warnehmung daß oft ein einfacher von außen herantretender
beteiligen Schließlich wurde noch eine innerberufliche Angelegen ſchluſſes an einen bewaffneten Haufen zu ſechs Monaten Ge heiterer Eindruck in uns ganz n h nen Behaglichkeitszu
heit in befriedigender Weiſe erledigt und drei neue Mitglieder in füngnis verurteilt wobei fünf Wochen Unterſuchungshaft zur ſtand auslöſt und damit das gefährdete Gleichgewicht moraliſchen
den Verein und damit in den Reichsverband der deutſchen Preſſe Anrechnung kommen Das Gericht erkannte auf Strafausſetzung Wohlbefindens wieder herſtellt Der jrarig Gelehrte emp

itaufgenommen für drei Jahre Dann verhandelte man gegen die Arbeiter Paul fiehlt die Erziehung zum Lachen durch das tel einer Artr Kampa zu e 20 Jahre alt Auguſt Meltin aus Feelau ſchwediſchen Heilgymnaſtik der Lippe Lernt glücklich ſein, rät
Familien Nachrichten 44 Jahre alt und Kluge aus Dölau 22 Jahre alt die ange er wie Jhr das Violinſpiel erlernt Wartet mit dem Lachenklagt waren ſich einem bewaffneten Haufen angeſchloſſen zu nicht erſt auf das Glück ſondern lacht vorher und Jhr werdet

Verlobte e Schröder Otto Roſche Ammendorf Exna haben Sie werden wie folgt verurteilt Kampa 6 Monate Euch ſchließlich leicht und glücklich fühlen Dieſe Methode iſtSchröder d Halle Gericht Wer alle Ar Mettin 10 Monate Gefängnis Kluge wird freigeſprochen bei nicht etwa eine willkürliche Erfindung ſondern gründet ſich auf
hur n ig m Krauthauß Rudolf Filß Deſſau Kampa tritt Strafausſetzung auf drei Jahre ein Fünf Wochen das Lebensprinzip der Meiſter des Lächelns der Japaner Dieermählte Vaſdgerichiorat Paul Sempe Edith Johann ne a werden den Verurteilten angerechnet Wegen Kunſt des Lächelns wird hier durch eine moraliſche Erziehung
ſen Crefeld Anſchluſſes an einen bewaffneten Haufen wurden zwei jugend von früheſter Kindheit an gefördert und ſtellt ſich als eine der

Geſtorben Gutsbeſitzer Paul Morgeneier Eſperſtedt 52 liche Naumburger der 10 jährige Schloſſer Otto Schiele und der intereſſanteſten Aeußerungen des japaniſchen Seelenlebens dar
Oberſteiger Wilhelm Weſemeier Eisdorf 46 de Frau Margarete gleichaltrige Arbeiter Otio Wolf zu einem Jahr neun Monaten Ohne äußerliche Anſtrengung ſelbſt in den traurigſten Augen
Engel geb Födiſch Halle 33J Artur Siebicke Spören 11 Gefängnis verurteilt blicken des Lebens zu lächeln verſtehen iſt eine Aeußerung des

Sangerhauſen 12 Mai Der Kommuniſtenführer Mutes jenes Volkes dem die Rückſicht auf die Freiheit anderer zu
Blaß der zuletzt hier Stadtverordneten Vorſteher war und beim Be e a 5 on e das r e

5 j einen achten Dur en Ausdru einer perſonlichen SchmerzeSport der Saale Zeitung a er ren Banden auf die Stadt eine leitende Rolle traurig zu ſtimmen Nur mein Kopftiſſen weiß von meinen
ha e iſt nachdem er ſich mehrere Wochen verborgen gehalten hat Tränen, ſagen die Japaner mit Stolz Wenn der japaniſche

Vorausſagen für Wiesbaden in ſeiner Wohnung in Sangerhauſen verhaftet worden Soldat in den Krieg zieht ſo geben ihm ſeine Angehörigen den
Sonnabend den 14 Mai v Froſe Anhalt 12 Mai Jntereſſantes Not bei uns üblichen Abſchiedskuß nicht da er im fernen Oſten gans

z Jok Effendi Domino 2 Opanke Stall Linden geld Jn vieſen Tagen hat Froſe Anh eine ſchöne Serie Not unbekannt iſt ſondern der Abſchied vollzieht fich tirmer in aleicher
betg 3 R Sydon Jahn 4 R Stall Oper Pinguin geld herausgegeben die bei ihrer künſtleriſchen Originalität San 2we teeepetgungen wen t de

t Ring S Lippen umſchiebendes beid Lächeln Und mit lachendemK Zangouſte Roval Slue 6 R Stall Opel Aranyeſsö großen deit und kulturgeſchichtlichen Wert beſitzt Reben der Munde Decke vie dem Gaſt e Tod
R Amor Fliegender Aar charakteriſtiſchen Wiedergabe von Bildern aus dem Mönchkloſter ihres Gatten

Rennen zu Hamburg Groß Vorſtel und Nonnenſtift des 10 Jahrhunderts der Torfgewinnung von Eine Siebenſchläferin Ein Mädchen in der Provinz
Freitag den 13 Mai heute r u a die Verwendung eines der Literatur entnommenen Dala T in Schweden v u r als o z P von

I Eröffnungs Rennen 1 t Bilderrätſels an ſich eine intereſſante Neuheit Die Nachfrage aus ſ einem Tansvergnigen im benachdarten Sorn n auſe ging inRinaldo kelruga 2 Florett H J ige Dot Vieg i Plab Sammlerkreiſen auf die im Fünffarbendruck heragusgegebene Serie 7 h Wie am nun e en e
11 11 10 Ferner liefen Einwand Atinama iſt eine derart große daß in Kürze die ganze Auflage vergriffen rein Helnmatdorf Tante ſt r Kitern wiederum giaubten ſie

II Winterhuder Rennen 18 000 Mark 1200 Meter 1 ſein dürfte auf ihrer Dienſtſtelle Nach 13 Tagen fand man das MädchenSardanapal Tarras 2 Wellerb Wächter ieg mat iD Pler r i gerner eſpu e n Sekt X Kaſſel 12 Mai 80000 Mark beſchlagnahmt och immer ſchlafend in der Scheune
III Preis von Jäger 18 000 Mark 1600 Meter 1 Has Einem aus Galizien gebürtigen und in einem Hauſe der Giesberg

drubal Heidemann und Baltaſar Bleuler 3 Metronom Tot ſtraße wohnenden Händler wurden weil er unreelle Geſchäfte mitSieg 31/12 Platz 19 12 16 10 Ferner liefen Emilius Südoſt Gold Silber und Platin trieh und ſich der Steuerhinterziehung ſRaütagdelgn Famgg a 20 000 Mark 1600 Meter 1 uldig gemacht hatte 80 000 Mart b Legſend waren Memoiren der Kai erin Eugenie

al ne V Deldgett Pale e 16 der Wucherabteilung der Kriminalpolizei beſchlagnahmt Das Kaiſerin Eugenie lebte nach dem Sturze des Kaiſertums in
J liefen 5 Geld hatte er in einem Schlafſofa verſteckt Dieſen Betrag hatte ſtiller Zurüdgezogenheit in ihrem Hauſe in Farnborough in

V Jungfrau Rennen 16000 Mark 1400 Meter 1 Mann er ſich in kaum zwei Jahren verdient da er ſich mittellos hier Schottland Seit ſie im Sommer letzten Jahres 94jährig die
hart Böttcher 2 re 3 Mein Leopold Tot Sieg 10 niederließ Augen ſchloß wurde in der Oeffentlichkeit erneut lebhaft die
Platz 19 12 10 Ferner liefen Servatius Fregatte Gera 12 Mai Der Beſuch des Kinos hatte in Frage erörtert Hat Eugenie Memoiren geſchriebn Er

VI Borſteler Ausgleich 30 000 Mark 2000 Meter 1 G wartete man doch von dieſen beſonders intereſſante AufklärunWackerbart Kaſper 2 Feldberr II 3 Occulta Tot Sieg a9 folge der bedeutenden Erhöhung der Vergnügungsſteuer derart n ſowohl perſin et als Jeliſger Art n Auf 8

Platz 16 12 17 10 Ferner liefen Neulüß Wilna Mörſer nachgelaſſen daß die Einnahme aus der Steuer einen erheblichen ztn en i Du de nene dehte ze Vechrheenhe en e n e etVII Tangſtedter Ausgleich 18 000 Mark 1400 Meter i i ü e1 Wertane Wronh Tee ſermüte Lot S ſteuer für die Kions wohl oder übel ermäßigt werden Die Schilderung ihres Lebens hat unter dieſen Umſtänden ein
13 Plas 12 16 10 Ferner liefen Antilope Faſchingsfee Nagdeburg 12 Mai Kampf mit einem Zu Mann unternommen der di ſeine und ſeiner Familie Be

hälter Der Polizeiwachtmeiſter Walther Schubach geriet ziehungen beſonders dazu verufen ſcheint Graf Fleury iſt der
Leibesübungen und Reichstag Der Deutſche i mit einem Zuhälter in einen Wortwechſol der zu einem Hand Sohn jenes Generals der von d Napolevns arteigänger

für Leibesübungen und die Zentralkommiſſion für Sport und gemenge der beiden führt ſo daß der Zuhälter ſchwer verletzt ſpäter ſein Oberſtallmeiſter un jutant war Dadurch war
Körperpflege haben ſich in einem gemeinſamen Schreiben an die wurde und bald nach Einlieferun ögli iel intig in das Krankenhaus ſtarb es ihm möglich viel intimes und üunbekanntes Ma
Fraktionen des Reichstages nochmals mit der Bitte gewandt terial zu ſammeln Er verzeichneke als Geſpiele des kaiſeralles zu tun für die Einbringung des Spielplatzgeſetzes armeDurchführung der geſetzlichen Verpflichtung der Jugend vom lichen Prinzen im ſteten perſönlichen Verkehr mit der KaiſerinSchulalter bis zur Volljährigkeit regelmäßig körperliche Uebungen Kunſt und Wiſſenſchaft auch nach dem Sturze Napoleons und bis zu ihrem Tode fort
zu treiben für Anerkennung der Gemeinnützigkeit der Turn und Profeſſor Abert bleibt in Leipzig Aus Leipzig wird uns laufend ihre Aeußerungen über Politik Hof und Geſellſchaft
Sportvereine und Befreiung derſelben von Luſtbarkeits gedrahtet Profeſſor Dr Hermann Abert Ordinarius der Muſik und ſchuf ſo das Werk das er mit Recht die Memoiren
Umſatz uſw Steuern Ermäßigung der Eiſenbahnfahrtpreiſe wiſſenſchaft an der Univerſität Leipzig hat den Ruf an die Uni der Kaiſerin Eugenie ne durfte Dieſe ſind ſo

a e ie eſſor Kretzſchmar ehnt er r dis zum vorigen uErziehung Ausbildung und Anſtellung von Turn und Sport S Paar der Muſſtwiſenſchaften in Halle auf denen dann er
lehrern Unterſtützung der freien Vereine Veranſtaltung deutſcher bietet ein ausführliches Bild des Lebens dere e niſter a n am 1 ober diVolkswohlfahrt hat ſich in einem Erlaß dahin ausgeſprochen daß Bran u weig eine nene Berend ins r Frankreich wo die ſchöne Spanierin die Aufmerkſamkeit des
Anträgen von Sportvereinen um Gewährung von Geldbeträgen werden Als Gründer des Unternehmens zeichnen zwei beliebte damaligen Prinzpräſidenten auf ſich zieht Bald führt er ſiee denen bisber gern niereden Tiſcellerer des Landestheaters die Herren Theo Bachg ne als Kaiſerin an den Thron X Zeiten e größten

ne o a



polnie mit bevorſtehenden großen Ma

Hlüds und höchſten Ruhms erleben ſollte Hier ſteht ſie un oer
Spitze des politiſchen und geiſtigen Frankreichs und ihr Hof
wird der Sammelpunkt aller führenden Geiſter der Zeit Ganz
Paris jubelt der jungen Mutter bei der Taufe des von Napo
leon ſo heiß erſehnten Thronerben zu Schon aber beginnt ſich
die Zukunft zu umwölken trotz aller Hoffeſtlichkeiten trotz Ent
faltung des höchſten Prunkes bei jeder Gelegenheit zeigt
ſich daß es dem zweiten Kaiſerreich nicht gelingt endgültig ſeine
Stellung zu befeſtigen Mehrere Attentate auf das Leben des
Kaiſers der verunglückte Verſuch Mextko einen Kaiſer zu geben
Wachſen der Oppoſition im Jnnern alles dies untergräbt
das Anſehen des Kaiſertums So naht die Kataſtrophe Als
der franzöſiſche Chauvinismus 1870 zum Kriege hetzt läßt
ſich der kranke und alternde Kaiſer wider ſeinen Willen zu
dem Kampf treiben der ihm Krone und Freiheit koſtet
Wir folgen ihm von der letzten Fahrt durch Paris bis nach
Bellevue wo er König Wilhelm von Preußen ſeinen Degen
überreicht nachdem der Tod den er auf dem Schlachtfeld von
Sedan ſuchte ſich ihm verſagte Nach Beendigung des Krieges
lebt er noch kurze Zeit in England Bald ſteht die Kaiſerin
als Witwe an ſeiner Bahre und ihre ganze Liebe wendet ſich
dem Sohn zu Auch dieſer wird ihr entriſſen als Offizier der
engliſchen Armee fällt er in Südafrika unter den Speeren der
zulus2 Der zweite Band zeigt uns die Entwicklung Frankreichs

und ebenſo Europas in politiſcher Hinſicht und bringt in vielen
bisher unveröffentlichten Aufzeichnungen von der Hand führen
der Politiker der Zeit beſonders auch des Kaiſers ſelbſt höchſt
intereſſante Berichte über alle wichtigen Ereigniſſe Hier ſind
vor allem die Aufzeichnungen des Kaiſerpaares über die aus
wärtigen Beziehungen Frankreichs ſehr bemerkenswert Po
litiſch betätigte ſich die Kaiſerin hauptſächlich in den Zeiten wo
ie für den abweſenden Kaiſer die Regentſchaft in der Haupt
ſtadt führt hier mag man über ihre Politik denken wie man
will die Größe der Frau muß man bewundern wenn ſie als
Regentin beſonders dem Feind im Jnnern faſt allein gegen
überſteht und Entſchlüſſe von größter Tragweite ſchnell und
ſicher faßt Die Revolution am 4 September 1870 findet ſie
in den Tuflerien wo der Miniſterrat ununterbrochen tagt Sie
geſtattet nicht daß zur Sicherung ihrer Perſon ein hinreichender
Schutz aufgeboten oder gar das Blut eines Franzoſen ver
goſſen wird Nach langem Drängen ihrer Umgebung erſt
entſchließt ſie ſich zur Flucht aus Paris als der Pöbel bereits
im Begriff ſteht in das Schloß zu dringen Die abenteuerliche
Flucht durch das Land das in hellem Aufruhr ſteht die Reiſe
in einer Yacht über den ſtürmiſchen Kanal nach England iſt der
Schlußakt des Spiels Das Schickſal hat gegen die Frau die ſo
hoch als je ein Menſch ſtieg entſchieden

Ein ausführliches Regiſter wird ſowohl dem Laien wie
dem Wiſſenſchaftler zugute kommen Beiden bieten dieſe Me
moiren hochintereſſanten Stoff zur Unterhaltung zum Nach
denken und zum Studium Erfreulich iſt auch die Ausſtattung
des Buches man ſieht wieder einmal ein blütenweißes holz
freies Papier und einen geſchmacvollen Einband

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Reichskabinett Sitzung
Das Reichskabinett trat geſtern mittag zu einer Sitzung

zuſammen in der hauptſächlich die ober ſchleſiſche
Frage erörtert wurde

Franzöſiſche Einquortiernng in Solingen

Solingen 13 Mai Telegramm Stadt und
Landkreis Solingen haben geſtern eine ſo große Einquar
tierung franzöſiſcher Truppen erhalten wie ſie ſelbſt in den
erſten Wochen der Beſetzung im Dezember 1918 nicht an
nähernd zu verzeichnen war

Fmerika erklärt ſein Desintereſſement an der
oberſchleſiſchen Frage

DA Paris 13 Mai Eigene Drahtnachricht Laut
Echo de Paris erklärte der Vertreter Amerikas in der
Reparationskommiſſion Boyden im Namen der amerikag
niſchen Regierung deren RNichtintereſſe in der oberſchleſiſchen
Frage Die Regierung Hardings ſei mit der Entſcheidung
die der Oberſte Rat fällen werde im voraus einverſtanden

Die Beteiligung Warſchaus am Aufſtanö
DA London 13 Mai Eigene Drahtnachricht

Hie Weſtminſter Gazette meldet Der engliſche Botſchafter
in Warſchau beſtätigt daß die polniſche Regierung regu
läre Truppen in beträchtlicher gegenOberſchleſien habe aufmarſchieren laſſen Es könne deshalb
nicht bezweifelt werden daß ein innerer Zuſammenhang
wiſchen dieſem Aufmarſch und der Tätigkeit der polniſchen
Jnſurgenten in Wirklichkeit beſtehe

Truppenmanöver oöer Abwehrmaßnahmen

DA Riga 13 Mai Eigene Drauhtnachricht Wie
der Rigaer Korreſpondent der Dena erfährt dauern über
einſtimmenden n von der Grenze zufolge die ruſſi
ſchen Trup rationen im Gouvernement Witebsk in
der Rähe n Gr an Offiziell werden dieſe
növern begründet die i nlicher A it Trotzkiabgehalten werden jenen e n e ſche i
bezeichnen ſie jedoch als Defenſivmaßnahme gegen den Jm

e i rerwieder einmal off a

Literatur
Zn elfter Stunde Vom Urſprung einer Sprach

vendung Der Ausdruck in elfter Stunde von dem
heute in der Politik nur zu häufig die Rede iſt iſt jedermann
geläufig aber nur wenige wiſſen daß er ein Gemiſch von
alten und modernen Zeitbeſtimmungen darſtellt Die Römer
teilten den Tag in zwölf Stunden deren genaue Länge
natürlich mit der Jahreszeit und der örtlichen Lage wechſelte
Stets aber die erſte Stunde mit Sonnenaufgang
Die ſechſte endete und die ſiebente begann wenn die Sonne
ihren höchſten Punkt erreicht hatte während die zwölfte
mit Sonnenuntergang ihr Ende erreichte Die Zeit zwiſchen
Sonnenauf und Sonnenuntergang beſtand andererſeits mili

Hafen etwa um die vritte Wache verließ Dover etwa um
die vierte Stunde des Tages erreichte und in der neun
ten Stunde vor Anker ging Zahlreiche Bemerkungen im
Neuen Teſtament bezeugen daß die Römer ihre Methode der
Zeitbeſtimmung wenigſtens in einer ihrer öſtlichen Provinzen
eingeführt hatten Es wird ſowohl von der vierten wie von
der zweiten und dritten Wache geſprochen und vermutlich
werden alle vier in den Worten ausgedrückt Um ſieben
oder um Mitternacht beim Hahnenſchrei oder am Morgen
Auch die Stunden die in den Evangelien und Legenden
erwähnt werden ſind von einer möglichen Ausnahme ab
geſehen offenſichtlich die des römiſchen Zeitſyſtems Wenn
man den Bericht über die Kreuzigung Chriſti lieſt ſo ſpringt
der Unterſchied zwiſchen dieſen Syſtemen und unſerer Zeit
beſtimmung in die Augen Und dieſelbe Erfahrung macht
man auch bei der Parabel von den Arbeitsleuten Die hier
erwähnte elfte Stunde bedeutet die Zeit die etwa eine Stunde
vor Sonnenuntergang endet was aus der Parabel ſelbſt her
vorgeht denn es heißt dort daß nach Sonnenuntergang die
Nacht kommt in der keiner mehr arbeiten kann

Zu peziehen durch die

Goethe Buchhandlung Halle a Fern ter

Handel Gewerbe und verkehr
Die Berliner Kurstabelle wurde uns heute nicht über

mittelt

Vom rheiniſchweſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern
Dortmund den 11 Mai 1921

Die lähmende Unſicherheit hinſichtlich der weiteren Ge
ſtaltung der politiſchen und wirtſchaftlichen Entwicklung ver
hinderte in der abgelaufenen Woche das Aufkommen jeglicher
Unternehmungsluſt Erſt gegen deren Ende als die Stimmen
die für eine Annahme der Verbandsforderungen eintraten
eine ſtarke Vermehrung erfuhren gewannen die Börſen im
allgemeinen ein freundlicheres Ausſehen da dieſelben be
kanntlich eher geneigt ſind ſich mit noch ſo bitteren Tatſachen
abzufinden als die entnervende Ungewißheit einer fort
währenden Bedrohung durch Zwangsmaßnahmen zu er
tragen

Was Einzelheiten des Verkehrs anbetrifft ſo waren am
Kohlenkuxenmarkte nur geringe Veränderungen feſt
zuſtellen Von ſchweren Werten fanden vereinzelte Umſätze
in Ewald König Ludwig und Graf Bismarck ſtatt letztere
wurden ſchließlich etwa 5000 Mk höher bezahlt Von Mittel
werten ſtanden Adler bei Kupferdreh im Zuſammenhang mit
der dort geplanten Transaktion im Vordergrund des Jnter
eſſes die bei lebhaften Umſätzen zu ſtark ſchwankenden Preiſen
gehandelt wurden Jn größeren Beträgen wurden Carolus
Magnus aus dem Markte genommen die eine Preisſteigerung
von etwa 2000 Mk erzielten Vereinzelt waren ferner Hein
rich JohannDeimelsberg Trappe und Alte Haaſe im Ver
kehr Lothringer BergbauAktien wieſen bei geringen Um
ſätzen eine leichte Erholung auf Linksrheiniſche Unterneh
mungen fanden kaum Beachtung

Am Braunkohlenmarkte verſtärkte ſich das
Intereſſe für mitteldeutſche Unternehmungen von denen be
ſonders Leonhardt und Michel bevorzugt waren die ihren
Preisſtand um etwa 2000 Mk verbeſſerten Veſta und Gute
er ſauns waren gleichfalls begehrt und ſtellen ſich weſentlich
höher

Am Kalimarkte bewegten ſich die Umſätze im ge
ringſten Ausmaß und die meiſten Notierungen waren rein
nomineller Natur Während ſich für Kaliaktien ausgehend
vom Berliner Platze eine allmähliche Erholung des Preis
ſtandes durchzuſetzen begann vermochte ſich der Kuxenmarkt
nicht aus ſeiner Teilnahmsloſigkeit aufzuraffen Der mehr
und mehr in Erſcheinung tretende Geldbedarf der im Wege
der Zubußeneinziehung zur Deckung gelangen ſoll verſtimmte
den Markt und verhinderte eine gleichlaufende Entwicklung
Zum Wochenſchluß machte ſich jedoch auch auf dieſem Gebiete
eine Erholung geltend die bei Abgang des Berichtes im Fort
ſchreiten begriffen war Von ſchweren Werten wurden Neu
ſtaßfurt Glückauf Sondershauſen und Burbach ſtärker gekauft
Von mittleren Werten erfreute ſich die Hohenfels Gruppe
mehrfacher Beachtung r trat ferner für Einigkeit
Walbeck Salzmünde Röſſing Barnten Felſenfeſt und üp
ſtedt hervor während Volkenroda auf Zubußeankündigung
hin ſtärkerem Kursdruck unterlagen Von kleineren Werten
vermochten ſich Rothenberg Schwarzburg Friedrichroda
Reinhardsbrunn und Oberhof von ihrem niedrigſten Stand
zu erholen

Am Kaliaktienmarkte wurden Heldburg bevor
zugt die etwa 20 Prozent gewannen Bei knappem Angebot
waren Halleſche Adler Ronnenberg und Krügershall zu an
ziehenden Preiſen begehrt

Am Markte der Freiverkehrswerte fanden
wiederum große Umſätze in Deutſche e
zu anfänglich ſteigenden ſpäter abgeſchwächten Preiſen ſtatt
In großen Beträgen wurden Halbach Maſchinen dem Markte
entnommen Jm Angebot lagen dagegen Uerdinger Waggon
fabrik Stahlwerk Becker und Sichel Co Aktien Bei
Wochenſchluß machte ſich lebhafte Kaufluſt für Mansfelder
Kuxe bemerkbar die bei auffallend kleinem Angebot in großen
Poſten gefragt blieben

Magdeburger Bau und Kreditbank Die Generalverſammlung
ſetzte die Dividende auf je 7 Proz für die Vorzugsaktien für 1919
und 1920 und auf 5 Proz für die Stammaktien für 1920 feſt Von
der Verwaltung wurde mitgeteilt daß die Bautätigkeit ſich jetzt
etwas zu heben beginnt und vamit die r auf einen einiger
maßen befriedigenden Verlauf des neuen Geſchäftsjahres Bei
anhaltender Entwicklung des Baugeſchäftes könne wahrſcheinlich
auf eine ziemlich gleich hohe Dividende wie im verfloſſenen Ge

a und zwar für beide Aktienkategorien gerechnet werden
ür den Grundſtücksbeſitz in Berlin und Wilmersdorf iſt noch

keine Beſſerung der Lage zu erwarten
Der Jahresabſchluß der Adlerwerke vormals e

Kleyer G weiſt einen Reingewinn von 5 310 540 Mar
gegen 3873 431 Mark im Vorjahre auf Der Aufſichts

rat ſchlägt die Perteilung von 10 Prozent Dividende wie
im Vorjahre vor

Schubert Salzer Maſchinenfabrik Aktiengeſllſchaft Chem
niz Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde behiolen der zum 25
Juni einberufenen Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 25 Proz i V 20 Proz vorzuſchlagen

Die Stellung Kaliſyndikats zu den neuen Kalipreiſen,
Der Umſtanb daß der Rejſchskalirat die vom Reichswirtſchafts
minſterium feſtgeſetzten Kalipreiſe die eine Erhöhung von 50 55

Das Kaliſyndikat ſteht nach wie vor auf dem Standpunkt daß
die bewilligte Preiserhöhung nicht ausreicht Der Reichskalirai
hat ſich mit der Preisfrage noch nicht wieder beſchäftigen können
da eine Sitzung bisher nicht ſtattgefunden hat Bis zur erneuten
Beſchlußfaſſung des Reichskalirates können aber auf Grund der
geſetzlichen Beſtimmungen die Preiſe nur in der Höhe berechnei
werden wie ſie der Reichswirtſchaftsminiſter genehmigt hat

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 13 Mai 1920

Chemnitzer Bankverein 195,00 Manstelder KuxeLetpuger Hypoth Bank 145,00Oelsnitzer Kuxe 825,00
Mitteld Privatbank 201,00Pittler Leipzig 330,00Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer AktGlauziger Zuckerfabk 595,00 Priorit AktGr eſpriger Strassen Riebeckbier 225 00

es 7800 noeit er Zuet tHallesche Zuckerroekk 878 o r Zuckerr
Zementfabk 163,00 Rudelsburger Zementtfabk 21 6,00

Hugo Schneider Paunsd 332,50 Sachsen werk 213,50
Körbisd Zuckerfabk Sondermann u Stier 22 4,00Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 540,00nnerei 878,00Zimmermaenn Holle 182,00Leipziger Malzfabrik 320,00 Zimmermann Chemnitz 229,00

Gewinn Auszug
der

17 Preuß Südd 243 Preuß Klaſſen Lokterke
5 Klaſſe 2 Ziehnngstag 11 Mai 1931

Auf jede ge Nummer fing zwei eich Dewirrnsm a e ine e h e
p

In der Vormittags ziehung wurben Gewinne über 390 Mark gezogen t
2 zu 16000 M 1103809
2 zu 5000 M 221836
94 zu 8000 M 2421 4717 6a88 10060 14834 10787 24890 26024 28888

81595 86807 82841 55308 56461 67817 67088 59403 e 61625
70765 790658 88093 84657 868604 o1801 97111 106460 115994 122640 134025
127671 127685 132328 1341760 187310 157062 148186 166718 172100 174100
100446 1911655 190140 2080009 2075608 218048 320064

176 u 1000 M 190 428 4669 5840 7638 8769 o909 168880 634 24788
Sooss 36294 80597 41626 44098 460790 48706 49043 81410 51747 t
s80908 60816 60588 72022 72092 74150 76654 87280 S 030
94643 94652 102311 108706 1114568 113326 123419 142418 142745 1
148246 140140 167086 159267 162634 163984 164854 168306 171880 F
1756080 179461 180220 182017 183712 187242 1808090 1001092 102186 70221
196658 196921 197894 199902 202522 306710 207427 200808 910610 2126
214414 220016 221688 223040 228212 229223 229671 229612 280857 280728
2311809 231440 231699 234007 286988 237658

2328 a 500 M 266 1690 2067 5232 7466 6068 e690 s0s8 18190 18237
15482 25605 17163 22188 24824 24680 26480 92689 38400 90487 8771
88837 40700 40840 42470 46072 47270 476829 50785 1650 62442 6301
5676009 60062 64772 66746 67364 68276 75684 70154 76068 T7024 I
84044 84551 85570 91260 91946 92105 93860 685960 I100909 106001
106765 106842 112188 116529 116592 122018 122705 128779 1265968 120901
127086 27890 128014 132737 134219 187101 130025 140773 144063 160008
161115 1652772 153710 155483 161139 1622909 162661 163485 173104 1740
174769 177825 181665 182468 986084 189415 369046 190009 109237 108749
104213 196602 197286 202104 202353 205687 206217 210916 211187 313403
277 2186856 2348002 2265182 225881 226879 2206583 230684 282264 284001

In der Rachmittagsziehung wurden Gewinne Aber 390 Mar gezogen
3 zu 100000 M 165767
2 zu 15000 M 38688
10 an 10000 M 57245 118275 121688 1344099 3146688
12 zu 5000 M 19148 22073 81286 88090923 1017891 231119
98 zu 3000 M 14839 16210 26605 29687 39436 89184 48287 48801 8445

655856 612654 64625 71248 81389 96010 96905 1002909 1000987 103066 1062
111858 117392 116047 120045 1210946 129542 129648 134782 1664685 159522
164285 168226 172338 174744 1768420 180466 156088 186805 196710 201708
203785 206732 207402 214349 218963 2109664 321601 296092 287273

186 zu 1000 M s168 of49 10890 18086 24722 26432 28777 81874 34084
25629 e 20 410909 41571 42290 43042 46220 48280 50106 60478 51010 69372
54864 54882 60863 61282 62702 eso20 67277 68846 70182 78485
88302 95 00 968823 09418 106612 106678 107215 114054 117608 121
228608 128977 124085 124746 125412 126780 127883 128106 184117 1866051
140649 142832 144034 146808 154619 159822 1610966 1638459 166808 166888
267887 170003 1706516 171964 173468 176788 180067 181557 186722 105007

194351 196816 197114 197342 206668 206608 207048 207947 309453 211619
3255 212720 216845 222866 222487 238645 224872 224776 2232309 391462

240 en 500 M 836 1130 1274 2687 48985 8700 10886 18887 14982 16340
16196 16408 18e38 21561 25198 28291 26193 28161 289410 81682 82388
22506 25104 87468 40164 41880 43817 46612 460683 48896 46989 49694
62984 52487 658068 54060 64 17 55806 57188 60120 61 061 602760 62988
80671 69072 722217 76684 84011 64611 e8608 96778 909246 99294 101922

306088 106379 108603 111606 116066 116261 118420 119101 120600 121111
128928 124168 124 568 174920 126740 137480 127716 159904 18871 132609
187082 44779 145328 147770 149004 62469 1630925 1598098 168762 10 a
167884 189805 70037 171973 174952 176122 175676 177264 160648 182452
18597 1377 1 168761 190557 195765 196918 199802 202 04 21 4470 04628
206482 206791 203487 31 895 15627 29 78 22 650 224089 226442 2276539
292965 2839657 284107 254206 236310 280820

Gewinn Auszug
der

17 Preuß Südd 243 Preuß Klaſſen Lotterie
5 Klaſſe 3 Ziehungstag 12 Mai 1921

h 9Auf lede ge N zwei gleich hohe Gewinne llenine war e iner auf bie Teile
Abteilungen ſ und II

Ohne Gewähr Rachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehung wurden Gewinne Aber 390 Mark gezogen
2 vu 80000 M 111786
s zu 10000 N 65087 130345 228446
4 zu 5000 16682 106018
412 un 3000 M 1I066 2787 6825 6514 12128 17501 18870 19712 202

285702 30076 30802 88005 33544 50649 40701 416085 43056 568023 6841
59457 74341 77848 77884 80718 61001 97465 101628 103268 1098600 10688
112313 116828 120887 127228 129646 148068 146516 149285 164007 166807
161848 166269 173602 176526 190594 196880 199190 202414 206023 210221
2168412 283684 280863 286080 2809646

80 21 1000 M 340 1890 4051 4529 7346 0797 9865 12042 21617 26875
31873 85717 27105 37806 42110 45682 48664 48891 490809 63078 65451
59117 63682 69260 78156 78156 78279 80762 52770 84634 87107 67514
89580 97848 100471 108461 106166 106748 107268 109007 112868 114809
116480 116701 111792 1270948 128585 1209087 181918 139062 144188 162702
163524 156488 166522 160249 166014 166103 165480 166881 169240 172014
173579 174538 175624 176087 179067 161017 183811 187760 191026 103281
198426 1066542 204614 218176 216649 216671 217640 222062 225011 22609092
226080 2276550 227710 220077 250613 231080 28230 236011

242 20 500 M 13 461 968 2240 4077 4280 6688 10621 120092 12802
12300 18849 20604 22458 28081 52688 88116 34425 35246 56067 85060
87390 41601 42669 42715 49237 509038 96802 66019 e8s8ss 78108 78218
79790 79808 82424 85472 8509682 88196 86548 86614 91820 91817 69526
97126 97961 100673 102606 105854 103732 109134 111160 111700 116828 116280
117377 1176567 120460 121688 12324i 123608 186770 137614 130244 130200
140340 147421 169684 161428 153170 153376 166856 166148 i660668 168221
161210 163254 163375 164373 155208 59921 170634 174508 174610 176170
176011 176661 970375 180022 193566 176746 180945 168828 189600 106601
198465 106457 109736 202503 202796 204162 204694 206825 2070098 200764
200762 211487 212186 216960 218112 220120 2 2070 224242 226287 327027
239500 229011 281121 28 912 232s06 23203 888742 715

4 u 10000 M 60444 118026
6 u 5000 M 123320 160489 174867
s6 zu 8000 M 16909 8472 8681 15161 23649 24556 526850 32004 56481

58966 61584 64881 68608 s 25272 108734 112778 116846 180212
187010 13782t 140928 153347 161266 163221 168165 177006 178810 180054182471 I8es i 186676 166602 191710 107614 210272 216417 2168068 221614
228010 226030 231015 234188

402 u 1000 M 414 405 702 1209 5759 et40 esoo 12119 168090 17408
18s08 10823 20144 206847 22330 28257 26870 26894 31168 32848 46748
658479 57394 50228 63535 6e575 72222 78821 77520 T0708 51011 52930
83068 88970 94843 102805 1065415 107618 114997 118244 119471 132789
123270 125223 2656564 1365280 10438 141661 144662 148166 149240 186001
187ee0 1657604 160141 162171 1646650 1065407 106166 160317 171862 17 657
171787 174400 175605 94812 196896 196662 301264 208466 311490 211844
214594 216922 219062 224056 224214 226046 2277650 236238 3386276

282 zu 6500 M viv 1398 2801 2960 5760 6324 6260 71160 10406 12100
17062 21641 36904 20969 81020 32044 85370 40460 438094 47314 47601
48896 650172 61197 56057 67448 59862 61867 66066 70138 72260 75584
79740 79134 80907 53429 66666 868667 69774 90111 90677 93569 936034
43861 97977 100360 00422 100662 102647 106972 106037 118671 114460
19005 128282 12455 1263109 126391 180018 182407 132684 137648 189107
39698 142634 14266 142876 144134 144699 145060 146021 161829 1565227
165498 166682 1656827 160267 161966 162207 108146 107167 171298 171808
172041 177108 182674 183626 166148 186639 186600 166601 167109 1909454
102646 193602 104507 z 198400 190118 200218 200694 204468 204607
206168 352 357 64 386206 226318 226728 228344 290603 359066

3902

In der Rachmittagsziehung wurden Gewinne über 390 Mark gezogen

Feuchtwangerroz gegenüber den früheren Jnlandspreiſen darſtellen amtlichtäriſch r aus vier Wachen Deshalb erwähnt Julius
Talg on erſten Hendum in Britannien daß er den

bekanntgegeben hat bedeutet nicht daß ſich der Reichskalirat unddas Kaliſyndikat mit dieſer r ekt einverſtanden erklären

C IGENIKUMUMMMN
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